
 

Auflagen 

Zum Schutz von Nicht-Ziel-Arthropoden ist eine Abdrift in angrenzendes Nichtkulturland zu 
vermeiden und das Pflanzenschutzmittel in einer Breite von mindestens 20 m zu 
angrenzendem Nichtkulturland (ausgenommen Feldraine, Hecken und Gehölzinseln unter 3 
m Breite sowie Straßen, Wege und Plätze) mit abdriftmindernder Technik 
(Abdriftminderungsklasse mind. 90% gemäß Amtlichen Nachrichten des Bundesamtes für 
Ernährungssicherheit Nr. 15/2024 – in der jeweils geltenden Fassung) auszubringen. 
 
Für die 4. Indikation: 
Auf abtragsgefährdeten Flächen ist zum Schutz von Gewässerorganismen durch 
Abschwemmung in Oberflächengewässer ein Mindestabstand durch einen 20 m 
bewachsenen Grünstreifen einzuhalten. Dieser Mindestabstand kann durch abtriftmindernde 
Maßnahmen nicht weiter reduziert werden. 
 
Für die 4. Indikation: 
Zum Schutz von Gewässerorganismen nicht in unmittelbarer Nähe von 
Oberflächengewässern anwenden. In jedem Fall ist eine unbehandelte Pufferzone mit 
folgendem Mindestabstand zu Oberflächengewässern einzuhalten, wobei eine Anwendung 
nur mit Pflanzenschutzgeräten bzw. -geräteteilen, die in den Amtlichen Nachrichten des 
Bundesamtes für Ernährungssicherheit Nr. 15/2024 – in der jeweils geltenden Fassung, 
gelistet sind, zulässig ist: 
 

Einsatzgebiet/Kultur Anwendungsart Abstand in m Abdriftminderungsklasse 

gemäß Indikation Spritzen 20 m 90 % 

 
Für die 4. Indikation: 
Die Anwendung des ggstl. Pflanzenschutzmittels darf nur bei tatsächlichem Auftreten der 
Gefahr iSd Art. 53 Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 erfolgen. 
 
Für die 4. Indikation: 
Abfallprodukte aus der Zuckererzeugung sind von der Verfütterung an landwirtschaftliche 
Nutztiere auszuschließen. 
 
Für die 4. Indikation: 
Mögliche Schäden an der Kultur liegen im Verantwortungsbereich des Anwenders. Vor dem 
Mitteleinsatz ist daher die Pflanzenverträglichkeit und Wirksamkeit unter den 
betriebsspezifischen Bedingungen zu prüfen. 


